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Diese Ausgabe erscheint 
auch online

DRK-Blutspendedienst

Damit die Versorgung nicht in Gefahr gerät: 
Jede einzelne Blutspende zählt

DRK lädt zum Lebenretten ein
Zur Blutspende gibt es keine Alternative. Da es keinen künstlichen Ersatz gibt, ist die Patientenversorgung 
nur möglich, wenn vorher ausreichend Menschen ihr Blut gespendet haben.

Die nächste Blutspendemöglichkeit bietet das DRK am 

Donnerstag, 21.2.2019, von 14.30 bis 19.30 Uhr  
in der Turn- und Festhalle, Neuer Weg 10, 72393 Burladingen-Ringingen

Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde vom 18. bis zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen 
jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen - eine Stunde, die 
ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hot-
line 0800 1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.



Einladung zum Nachtreffen

 

Wir laden alle Teilnehmer/-innen der Gemeindefahrt 

ganz herzlich zum Nachtreffen ein. Am 

Freitag, 8. Februar 2019 um 19 Uhr 
im Gemeindezentrum. 

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend mit 

vielen Bildern und Erinnerungen an die schöne 

Woche an der Mosel. 
 

Interessierte Gemeindemitglieder sind 
herzlich dazu eingeladen! 
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Einmarsch und musikalische Begleitung der Vorführungen durch 
den Musikverein Hirrlingen

Die Narrenzunft Schömberg bei ihrer "Bolanes" im Schlosshof

"Heimspiel" für die Butzenzunft Hirrlingen und den Fanfarenzug

Die Schlosshexen der Butzenzunft Hirrlingen im Feuerschein

Die Butzenzunft aus dem benachbarten Kiebingen in Aktion

Weitgereiste Gäste aus der Schweiz: die Rölli-Zunft aus Siebnen

Text und Fotos: Gemeinde Hirrlingen

Brauchtumsabend im Schlosshof 
 beim Landschaftstreffen Neckar-Alb
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Samstag, 09. Februar 2019 
20.00 Uhr  Fasnetsball im Gasthaus Krone mit DJ Wolle 
 

Samstag, 16. Februar 2019 
20.00 Uhr  Nacht der Originalen  
  Fasnetsball in der Eichenberghalle 
  Veranstalter: Orig. Hirrlinger Schlosshexen (OHS) 
  (Einlass ab 19.00 Uhr) – Kein Einlass unter 18 Jahre! 
 

Freitag, 22. Februar 2019 
20.00 Uhr  Pfarrfasnet der Kath. Kirchengemeinde im Bürgerhaus 
  (Einlass um 19.00 Uhr) 
 

Donnerstag, 28. Februar 2019 (Schmotziger Dauschdeg) 
Narrentreiben im Ort 
  6.00 Uhr  Hemdglonkerumzug mit Fasnetsausrufen, Butzenzunft  
  8.30 Uhr  Frühstück von Zigeunergruppe OHS und Fasnetsgruppen 
  im Rathaus  
10.00 Uhr  Schülerbefreiung durch die Zigeunergruppe OHS und  
  die Butzenzunft 
14.00 Uhr  Kinderfasnet der Butzenzunft im Bürgerhaus  
18.45 Uhr  Kleiner Umzug vom Gasthaus Krone in den Schlosshof 
19.00 Uhr  Hexen­ und Brunnenspuiertanz im Schlosshof unter 
  musikalischer Begleitung des Musikvereins 
 

Freitag, 01. März 2019 
20.00 Uhr  Saalfasnet der Butzenzunft im Bürgerhaus 
 

Samstag, 02. März 2019 
20.00 Uhr  Fasnetsparty im Gasthaus Krone mit DJ Wolle 
 

Dienstag, 05. März 2019 
Fleckafasnet der Hirrlinger Vereine und Gruppen 
  8.30 Uhr  Traditionelles Eiersammeln des Musikvereins  
14.00 Uhr  Umzug der Hirrlinger Vereine und Gruppen in die 
  Eichenberghalle mit Narrensamenfütterung  
  Veranstalter: Butzenzunft Hirrlingen  
20.00 Uhr  Fasnetsverbrennung der Orig. Hirrlinger Schlosshexen 
  im Schlosshof 
 
 

Wie immer bemühen sich alle Veranstalter, ein buntes und 
ansprechendes Programm zu bieten, das neben den kulinarischen 
und musikalischen Highlights für die Qualität unserer Hirrlinger 
Fasnet steht. 
 
Neben diesem Programm bieten auch die Lokale in Hirrlingen die 
Möglichkeit zum gemütlichen und fröhlichen Zusammensein. 
Beachten Sie bitte die Angebote, die im Gemeindeboten 
veröffentlicht oder in den Lokalen bekannt gegeben sind. 
 
Sie sind herzlich zum Besuch eingeladen. 
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Notdienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
(außerhalb der üblichen Geschäftszeiten)

Samstag, 09.02.2019
Apotheke Spranger, Obertorplatz 1
Hechingen, Tel. 07471 2387

Sonntag, 10.02.2019
Rammert-Apotheke, Bahnhofstr. 13
Bodelshausen, Tel. 07471 960021

Ärztlicher Notdienst
Tel. 116117

Allgemeine Notfallpraxis
Universitätsklinikum Tübingen
Ottfried-Müller-Straße 10 (Gebäude 500), 72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 19.00 - 22.00 Uhr
Freitag, 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Kinder- und jugendärztlicher Dienst
Tel. 0180 6070710
Notfallpraxis in der Universitäts-Kinderklinik
Hoppe-Seyler-Straße 1 (Gebäude 410, Ebene 3)
Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 10.00 - 19.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. 
Unter der Woche: telefonische Rufbereitschaft
zwischen 18.00 und 21.00 Uhr

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Tel. 0180 6070711
Notfallpraxis in der HNO-Klinik am Universitätsklinikum
Elfriede-Aulhorn-Straße 5 (Gebäude 600)
Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Rettungsdienst
Tel. 112

Krankentransport
Tel. 07071 19222

Augenärztlicher Dienst
Tel. 0180 1929344

Zahnärztlicher Dienst
an Wochenenden und Feiertagen zu erfragen 
unter Tel. 0180 5911670

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende und an Feiertagen
falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist:
zentrale Ansage unter Tel. 07071 365525

Pflegegruppe Bereich Hirrlingen  
Nina Lehmann und Barbara Kienzle

 Frauenhof 1, 72145 Hirrlingen

 Telefon 07478/2621549  

 Mail: pflegegruppe-hirrlingen@sozialsta�on-ro�enburg.de

Ambulanter Pflegedienst

's Pflägewägle (Mobiler Dienst Hirrlingen)
Frau Sabine Weith-Baumann
Starzelstr. 18 - 20, 72145 Hirrlingen
Tel. 07478 931020, Fax 07478 931044
E-Mail: weith.im.taele@t-online.de

Pflege-mobil Knäusle
Wir passen uns Ihren Bedürfnissen an!
Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft, Tel. 07471 9309607
Kassenverträge mit allen Pflegekassen
Haigerlocher Straße 9, 72414 Rangendingen
Fax 07471 9309609
E-Mail: Pflegedienst-Rangendingen@gmx.de
Internet: www.knaeusle-pflegedienst.de

Pflegestützpunkt 
Landkreis Tübingen

Telefonische oder persönliche Beratung für ältere, hilfs- und 
pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige in Fragen 
der Versorgung und Pflegebedürftigkeit. Für eine persönliche 
Beratung im Büro oder zu Hause wird um eine Terminver-
einbarung gebeten.
Kontakt: Standort Rottenburg

Claudia Kitsch-Derin
Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-12, Fax 07472 98818-15
E-Mail: psp-rottenburg@kreis-tuebingen.de

Gerontopsychiatrische Beratungsstelle (GPB)
Telefonische oder persönliche Beratung für Menschen, die 
an einer Demenz erkrankt sind, oder ältere Menschen, die 
eine psychische Erkrankung haben, und für deren Angehö-
rige. Für eine persönliche Beratung im Büro oder zu Hause 
wird um eine Terminvereinbarung gebeten.
Kontakt: Gerontopsychiatrische Beratungsstelle

Barbara Raff, Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-13, Fax 07472 98818-15
E-Mail: gpb@sozialstation-rottenburg.de

Sucht- und Drogenberatung Tübingen
Psychosoziale Beratungsstelle
Beim Kupferhammer 5, 72070 Tübingen
Tel. 07071 75016-0, Fax 07071 75016-20
E-Mail: psb@diakonie-rt-tue.de oder z1.psbtue@bw-lv.de    

Ruf-Taxi-Anmeldeverkehre (AMV)
Sailer Reisen GmbH & Co. KG 
Rottenburg, Tel. 0173 6289420
Anmeldung mind. 60 Min. vor Abfahrt; Sondertarif

Auskunft der Bus-Linie (RAB)
Die Abfahrtszeiten der Bus-Linie Haigerloch - Hirrlingen - 
Rottenburg - Tübingen können unter Tel. 07071 799815 
erfragt werden. Unter der Telefon-Nr. 01805 779966 können 
Abfahrts- und Ankunftszeiten von Bussen und Bahnen in 
Baden-Württemberg erfragt werden.

Telefonseelsorge
Miteinander sprechen Tag und Nacht, Tel. 0800 1110111
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Informationen
der Gemeindeverwaltung

Einladung zum Winterschnittkurs 
an Obstgehölzen
Die Gemeinde Hirrlingen führt nach dem großen Interesse in 
der Bürgerschaft im vergangenen Jahr auch in diesem Jahr 
wieder einen Winterschnittkurs für Obstgehölze durch.
Der Winterschnittkurs findet statt am Samstag, 16. Februar 
2019, 14:00 Uhr, Treffpunkt: Obstbäume an der Lehenwiese.

Referent ist Gärtnermeister und Fachagrarwirt für Baum-
pflege Ralf Reuschling aus Hirrlingen. Er wird in Theorie 
und Praxis die verschiedenen Schnittmethoden an Hoch- 
und Halbstammobstbäumen erläutern. Außerdem wird durch 
praktische Beispiele demonstriert, welche negativen Auswir-
kungen falsche Schnitte auf Ertrag und Wuchseigenschaften 
eines Obstgehölzes haben.
Die Gemeinde möchte mit diesem Kurs einen Beitrag dazu 
leisten, dass Obstbäume, deren Neupflanzung im Bereich 
von Streuobstwiesen auch bezuschusst wird, nach der 
Pflanzung auch richtig gepflegt werden.
Der Kurs ist kostenlos und findet bei jedem Wetter statt.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Voranmeldung 
unter Angabe der Teilnehmer im Bürgerbüro, bzw. per Mail 
unter bma@hirrlingen.de bis spätestens 12. Februar 2019.

Drückjagd im Gemeindewald
Am Samstag, 9. Februar 2019, findet im gesamten Hirrlinger 
Wald sowie in den angrenzenden Revieren Hemmendorf und 
Rangendingen eine revierübergreifende Drückjagd statt. An 
diesem Tag sollte der Wald nicht betreten oder befahren 
werden, um sich und andere nicht zu gefährden!
Leider mussten wir in den letzten Jahren feststellen, dass es 
trotzdem Brennholzmacher und Reiter gibt, die sich im Ge-
fährdungsbereich aufhalten, obwohl sie die Jäger auf ihren 
Drückjagdständen sehen und Warnschilder an den Zufahrts-
wegen stehen. Bitte bringen Sie sich nicht unnötig in Gefahr.
Mit dieser Drückjagd soll ein wichtiger Beitrag zum Erhalt 
eines naturnahen Waldes und zur Eindämmung der Wild-
schäden geleistet werden.

Jagdgemeinschaft Hirrlingen

Grund- und Gewerbesteuer-Vorauszahlungen: 
1. Rate 2019
Die 1. Rate der Grund- und Gewerbesteuer-Vorauszahlungen 
2019 ist am 15.02.2019 zur Zahlung fällig. Die Höhe des Be-
trages richtet sich nach dem zuletzt ergangenen Bescheid. 
Bitte beachten Sie, dass aus Gründen der Verwaltungsver-
einfachung für das Jahr 2019 keine Grundsteuerjahresbe-
scheide mehr verschickt wurden. Die Höhe der Grundsteu-
errate entnehmen Sie bitte dem Jahresbescheid 2018.
Um Mahngebühren und Säumniszuschläge zu vermeiden, 
bitten wir Sie, die Zahlungstermine einzuhalten.
Bei Teilnehmern am Einzugsverfahren wird der fällige Betrag 
rechtzeitig vom Konto abgebucht.

Gebührenbescheide Jahresabrechnung 2018 
für Wasser und Abwasser
Die Abrechnungen für das Jahr 2018 wurden verschickt. 
Der Rechnungsbetrag ist am 18.02.2019 zur Zahlung fällig. 
Zur Vermeidung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen 
wird um Einhaltung des Zahlungstermins gebeten.
Die neu festgesetzten vierteljährlichen Abschläge für das 
Jahr 2019 sind in der Abrechnung angegeben.

Fällung der Pappeln am Pappelweg
Die beiden Pappeln am Pappelweg wurden diesen Mon-
tag gefällt, da sie nach Einschätzung der Forstverwaltung 
aufgrund ihres Alters und Gesundheitszustands nicht mehr 
verkehrssicher waren. Von den beiden Pappeln befindet sich 
eine in Besitz der Gemeinde Hirrlingen; die zweite Pappel 
ist in Privatbesitz. Auf Anraten unseres Försters hat sich die 
Gemeinde ebenso wie der Privateigentümer für die Fällung 
entschieden, da sich ein starker Rückschnitt der Bäume 
negativ auf das Gesamtwachstum ausgewirkt hätte. Für die 
gemeindliche Pappel wird eine entsprechende Nachbepflan-
zung veranlasst.

Bücherei Hirrlingen

Tel. 261157 
(nur während der Öffnungszeiten)
E-Mail: buecherei@hirrlingen.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 10.00 - 11.00 Uhr und

16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr
Sonntag 10.30 - 11.30 Uhr

Neuvorstellungen:
Klopf! Klopf! 
Komm herein, keiner bleibt heut Nacht 
allein!
von Linda Ashman, ab 3 Jahren
Auf der Suche nach einem warmen Un-
terschlupf klopft ein Tier nach dem an-
deren an Tills Tür. Und der kleine Junge 
mit dem großen Herzen hat für alle einen 

Platz! Doch schließlich ist sein Bett voll und ein weiterer 
Gast kündigt sich an ... Eine warmherzige Gutenachtge-
schichte - nicht nur für kalte Winterabende … 

Maulwurfstadt 
von Torben Kuhlmann, ab 4 Jahren
Am Anfang lebt ein einzelner Maulwurf 
tief unter einer grünen Wiese. Dort gibt 
es alles im Überfluss. Schon bald siedeln 
sich mehr und mehr Maulwürfe unter der 
Wiese an. Doch immer mehr Maulwürfe 
brauchen immer mehr Infrastruktur. Aus 
einfachen Wohnlöchern werden aufwän-
dige Behausungen. Unterirdische Straßen 

verlaufen kreuz und quer, Bahnen und Aufzüge fahren hoch 
und runter. Tausende Arbeiter wuseln durch die Unterwelt. 
Dabei verschwindet immer mehr von der grünen Wiese und 
die Maulwurfhaufen reihen sich. Am Ende gibt es fast nur 
noch eine graubraune Einöde - überschattet von den Förder-
türmen, Schornsteinen und Strommasten der Maulwurfstadt. 
Erst im letzten Moment erkennen die Maulwürfe, dass ihre 
Wiese durchaus schützenswert wäre. 
Eine faszinierende Geschichte in wenigen Worten und gran-
diosen Bildern …

Blonder wird's nicht 
(K)ein Friseur-Roman, von Ellen Berg
Die alleinerziehende Maja hat mehr als ge-
nug Sorgen: Ihr Bio-Friseursalon mit seinen 
betreuungsintensiven Kunden fordert ihren 
vollen Einsatz, Sohn Willi steckt mitten in 
der Pubertät, und ihr Freund Robin kommt 
und geht, wie es gefällt. Dann drückt ihr 
Tante Ruth Olga aufs Auge, ein superblon-
des Vollweib, das gleich einen wichtigen 
Kunden verunstaltet. Als Willi noch das 
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Kiffen für sich entdeckt, muss Maja mit Kamm, Schere und 
starken Nerven um ihr Glück und ihre Existenz kämpfen …

Manche mögen's steil 
(K)ein Liebes-Roman, von Ellen Berg
Ab in die Berge! Die Software-Expertin 
Victoria, die keinen Schritt ohne ihr Smart-
phone tut, soll bei einem Teamtraining in 
den Alpen ihre Führungskompetenz unter 
Beweis stellen - und das auch noch im 
Wettstreit mit ihrem Konkurrenten Kons-
tantin und ohne ihr Handy, das ihr der 
nervige Bergführer Joe abnimmt. Wandern 

durch die feindliche Natur und halsbrecherische Klettertouren 
verlangen Vicky alles ab. Immer an ihrer Seite der Natur-
freund Joe, der alles besser weiß und offensichtlich in Funk-
tionskleidung geboren wurde. Nicht, dass ihm das nicht ste-
hen würde, aber Vicky findet Kommunikation in echt einfach 
missverständlich, und sie vermisst ihre Facebook-Freunde. 
Verständnis findet sie ausgerechnet bei ihrem Widersacher 
Konstantin. Und plötzlich merkt sie, dass man Gefühle nicht 
googeln kann, sondern leben muss - doch bis sie dazu 
den Mut findet, muss sie noch einige Gipfel erklimmen und 
ziemlich analog kommunizieren …

Mein bester Freund Bob
Was ich vom Streuner über das Glück 
gelernt habe
Roman von James Bowen
Was ich an Bob von Anfang an so be-
sonders fand, ist die selbst für eine Katze 
ungewöhnliche Weisheit, die er ausstrahlt. 
Und in den zehn Jahren, die wir uns 
nun schon kennen, ist er - zumindest 
in meinen Augen - immer noch klüger 

und weiser geworden. Dieses Buch versammelt alles, was 
ich von Bob in dieser Zeit gelernt habe: Was macht wahre 
Freundschaft aus? Was brauchen wir eigentlich, um glück-
lich zu sein? Und wie holt man das Beste aus dem Leben? 
All das machen uns Katzen vor, und ganz besonders Bob 
ist ein Meister darin. Wir müssen uns nur die Zeit nehmen, 
hinzuschauen …

Spiegeljahre
Roman von Felix Huby
Christian Ebinger alias Felix Huby hat es 
als Journalist geschafft. Seit 1972 arbeitet 
er als Korrespondent für den "Spiegel" 
in der Stuttgarter Redaktion. Gleich zu 
Beginn hat er Baden-Württembergs spek-
takulären Atommüllfall zu recherchieren 
und wird zum wichtigen Berichterstatter 
über die Verbrechen der Baader-Meinhof-
Gruppe. Beim Stammheim-Prozess ist er 

ganz nah dran, auch als Jean Paul Sartre nach Stammheim 
kommt und auch, als Terroristen das Flugzeug "Landshut" 
kapern und die Freilassung der Baader-Meinhof- Gruppe 
erzwingen wollen. Er berichtet über die Suizide der RAF-
Mitglieder - und ist jener Journalist, der wenig später den 
baden-württembergischen Ministerpräsidenten Hans Karl Fil-
binger mit dessen Kriegsgerichtsurteil konfrontiert. Dessen 
berühmt-berüchtigter Satz "Was damals Recht war, kann 
heute nicht Unrecht sein" wird ihn sein Amt kosten. 
Christian Ebinger hat auch ein Privatleben. Seine Frau ver-
sucht ihn als stellvertretenden Chefredakteur nach Ulm zu-
rückzuholen. Doch alle Pläne werden obsolet, als sein kleiner 
Sohn ums Leben kommt - eine Situation, aus der er sich 
herauskämpfen muss, in ein neues, verändertes Leben …

Wir bauen für Sie um!
Nachdem wir unser Angebot im vergangenen Jahr durch 
den Webopac und die eAusleihe Neckar-Alb erweitert 
haben, soll in diesem Jahr u.a. eine Umgestaltung des 
Kinderbereichs erfolgen. Bevor wir eine Neumöblierung 
in Angriff nehmen können, müssen jedoch ein paar Um-
bauarbeiten vorgenommen werden. Dadurch kann es in 
nächster Zeit zu Beeinträchtigungen kommen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ihr Büchereiteam

Kinder- und Jugendbüro Hirrlingen

Gemeinde Hirrlingen

Kontaktzeit:       
Donnerstag: 13:30 - 14:30 Uhr 
Freitag: 11:00 - 12:00 Uhr 

Soziale Gruppenarbeit:
Dienstag: 14:15 - 16:45 Uhr 
Freitag: 12:00 - 15:15 Uhr                    

Kindercafé: 
Donnerstag: 15:15 - 16:45 Uhr

Teenieclub: 
Donnerstag: 17:00 - 19:00 Uhr

Gesprächs-/Beratungszeit: 
nach Vereinbarung. Termine können gerne persönlich, per 
Telefon oder per Mail vereinbart werden. 
Beim Schloss 2, Tel. 07478 260019, Fax 2621120
E-Mail: jugendbuero.hirrlingen@diasporahaus.de

Informationen sonstiger
Behörden/Einrichtungen

Polizeipräsidium Reutlingen
Stabsstelle Öffentlichkeitsarbeit

Einstellungsberater der Polizei vor Ort
Informationsveranstaltung in Rottenburg
Sehr gute Chancen auf einen Ausbildungsplatz 
für angehende Polizisten
Im Rahmen der Einstellungsoffensive der Polizei Baden-
Württemberg werden für das Jahr 2020 zirka 1.800 Ausbil-
dungsplätze zur Verfügung gestellt - beste Aussichten also 
für junge Frauen und Männer, die den Beruf der Polizeibe-
amtin/des Polizeibeamten ergreifen möchten.
Die stark praxisorientierte Ausbildung für Realschüler dauert 
für den mittleren Polizeivollzugsdienst 30 Monate. Sie glie-
dert sich in theoretische und praktische Anteile und endet 
mit der Laufbahnprüfung. Fundierter Unterricht in moder-
nen Lehrsälen, Einsatztraining, Sport und ein zwölfmonatiges 
Praktikum auf einem Polizeirevier bereiten die künftigen Ord-
nungshüter unter anderem auf den Berufsalltag vor. 
Bewerber mit Abitur, Fachhochschulreife oder fachgebunde-
ner Hochschulreife können unter bestimmten Voraussetzun-
gen direkt über ein Bachelorstudium in die Laufbahn des 
gehobenen Dienstes einsteigen. Die 45-monatige Ausbildung 
endet mit der Ernennung zum Polizei- bzw. Kriminalkom-
missar. Neun Monate Vorausbildung in den Polizeischulen 
und das unmittelbar anschließende Bachelor-Studium an der 
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Hochschule für Polizei in Villingen-Schwenningen berechtigen 
für diese Laufbahn. Praxismodule bei verschiedenen Polizei-
dienststellen, Behörden oder auch Firmen vervollständigen 
die anspruchsvolle Ausbildung und vermitteln den Absol-
venten das nötige Rüstzeug für ihre verantwortungsvolle 
Tätigkeit. 

Am Donnerstag, 14. Februar 2019, können Sie sich zwischen 
17.00 und 18.30 Uhr beim Polizeirevier Rottenburg vom Ein-
stellungsberater der Polizei, Polizeihauptkommissar Lambert 
Maute, darüber informieren lassen. 

Voraussetzungen sind unter anderem:
- Mittlerer Bildungsabschluss oder Abitur
- Guter Gesundheitszustand
- Zum Einstellungstermin mindestens 16,5 Jahre
- Mindestgröße 160 cm
- Keine Vorstrafen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Am besten gleich anmel-
den unter Tel. 07071 972-5380. Der Einstellungsberater Lam-
bert Maute ist auch gerne bereit, am Telefon erste Fragen 
zu beantworten.

Paul-Klee-Gymnasium Rottenburg
Informationsveranstaltung für Eltern der Viertklässler:
Montag, 11. Februar 2019, um 19.00 Uhr im Foyer
Die Veranstaltung bietet kompakte Informationen über un-
ser umfangreiches schulisches Angebot. Zudem stehen wir 
Ihnen an diesem Abend für die Beantwortung Ihrer Fragen 
zur Verfügung.

Schnuppernachmittag für Schülerinnen, Schüler und Eltern:
Freitag, 15. Februar 2019, von 15.00 bis ca. 17.30 Uhr
An diesem Nachmittag können die Schülerinnen und Schüler 
der vierten Klasse die Schule kennenlernen. 
Für die Eltern werden Führungen durch das Schulgebäude 
angeboten.
Zu beiden Veranstaltungen laden wir herzlich ein!

Landratsamt Tübingen
naldo-Fahrplanbuch ab sofort erhältlich
Wie bereits im vergangenen Jahr geben der Verkehrsverbund 
naldo und der Landkreis Tübingen wieder ein Fahrplanbuch in 
gedruckter Fassung für das Jahr 2019 heraus. In diesem sind 
alle Bus- und Zuglinien im Landkreis enthalten. Die Bücher 
sind im Bürgerbüro des Landratsamts, im Hauptbahnhof Tü-
bingen, beim Bürger- und Verkehrsverein, in den Rathäusern 
der kreisangehörigen Städte und Gemeinden erhältlich.
Das Fahrplanbuch ist eine Ergänzung zu den naldo-Mini-
fahrplänen, die an den bekannten Verteilstellen ebenfalls 
erhältlich sind. Weiter bietet naldo unter www.naldo.de eine 
elektronische Fahrplanauskunft an, mit der einzelne Verbin-
dungen bequem aufgerufen werden können.

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
für Menschen mit einer psychischen Erkrankung 
und deren Angehörige im Landkreis Tübingen
Seit zwei Jahren schon können sich psychisch kranke Men-
schen im Landkreis Tübingen und ihre Angehörigen kosten-
los und unabhängig von der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für Menschen mit einer psychischen Er-
krankung (kurz „IBB-Stelle“) beraten lassen. Die Anlaufstelle 
in den Räumen des Sozialforums Tübingen e.V. (Europaplatz 
3) steht mit einem kompetenten Team aus Frauen und 
Männern, Betroffenen und Fachleuten Ratsuchenden bei der 
Wahrnehmung ihrer Interessen hilfsbereit zur Seite. 
Dort erhalten Betroffene und ihre Angehörige Auskünfte über 
Hilfs- und Unterstützungsangebote, die für eine möglichst 
wohnortnahe Versorgung in Betracht kommen. Zudem kann 
man sich mit Fragen, Beschwerden und Anregungen im Zu-

sammenhang mit einer Unterbringung, ärztlichen Behandlung 
oder einer psychosozialen Betreuung an die IBB-Stelle wen-
den. Bei Bedarf kann zwischen der betroffenen Person und 
der ambulanten, teilstationären oder stationären Einrichtung 
vermittelt werden. Das Beratungsteam arbeitet unabhängig 
und kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht.
Einen Info-Flyer und weitere Informationen zur IBB-Stelle 
sowie auch zur Teilhabeplanung für Menschen mit einer 
psychischen Erkrankung gibt es auf der Internetseite des 
Landkreises Tübingen unter www.kreis-tuebingen.de unter 
dem Suchbegriff "IBB" oder unter der Rubrik "Abteilungen/
Soziales". Darüber hinaus gibt es den Flyer im Landratsamt 
Tübingen und in den Rathäusern der Städte und Gemeinden 
im Landkreis.
Offene Sprechstunden der IBB-Stelle finden jeden 1. und 3. 
Freitag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr statt. Außerhalb 
dieser Sprechzeiten können die Anliegen per E-Mail zuge-
sandt oder auf den Anrufbeantworter gesprochen werden. 
Die barrierefreien Räumlichkeiten der IBB-Stelle sind zentral 
gelegen und mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar.

Kontakt: 
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für Menschen 
mit psychischer Erkrankung und ihre Angehörigen (IBB)
Europaplatz 3, 72072 Tübingen
Tel. 07071 4078495, Fax 07071 7915439
E-Mail: ibb@kreistuebingen.de

Lehrgang zum Erwerb der Sachkunde im Pflanzenschutz 
für Weingärtnerinnen und Weingärtner 
Bis 13. Februar anmelden!
Das Landratsamt Tübingen (Abteilung Landwirtschaft) führt 
einen Lehrgang zum Erwerb der Sachkunde im Pflanzen-
schutz für Weingärtnerinnen und Weingärtner durch. 
Lehrgangstermine sind Folgende:
Freitag, 15. Februar 2019, von 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 16. Februar 2019, von 9.00 bis 13.00 Uhr
Freitag, 22. Februar 2019, von 13.00 bis 17.00 Uhr 
Die Prüfung wird am Freitag, 1. März 2019, ab 13.00 Uhr 
abgenommen. Alle Veranstaltungen finden im Landratsamt 
Tübingen, Gebäudeteil D, im Besprechungsraum D 2 17 statt.
Eine Anmeldung ist bis Mittwoch, 13. Februar 2019, unter 
Tel. 07071 207-4004 möglich. Es wird eine Prüfungsgebühr 
von 55.- € erhoben.

Erstellung einer korrekten Stoffstrombilanz und eines 
Nährstoffvergleichs: 
Informationsveranstaltung für landwirtschaftliche Betriebe 
am Mittwoch, 13. Februar 2019
Die Düngeverordnung schreibt für viele landwirtschaftliche 
Betriebe die Erstellung eines Nährstoffvergleiches vor. Zu-
sätzlich kommt für einige Betriebe die Stoffstrombilanz hinzu. 
Adelinde Mayer und Andreas Lohrer von der Abteilung Land-
wirtschaft im Landratsamt Tübingen stellen im Rahmen einer 
Informationsveranstaltung am Mittwoch, 13. Februar 2019, um 
14 Uhr im Landratsamt Tübingen (Kleiner Sitzungsaal, Raum 
B E 01, durch die Glashalle Richtung Cafeteria und dann 
rechts halten) das neue Online-Programm und die Änderun-
gen zum bisherigen System vor. Es wird erklärt, für welche 
Betriebe die Stoffstrombilanzverordnung gilt und wie die Stoff-
strombilanz erstellt wird. Die Veranstaltung ist kostenfrei, um 
Anmeldung unter Tel. 07071/207-4004 wird gebeten. 

Veranstaltungsreihe zur Integration von Geflüchteten: 
Auftaktveranstaltung Mini-Workshop 
„Interkulturelle Kompetenz“ am Donnerstag, 21. Februar
in Rottenburg am Neckar
Das Integrationsmanagement des Landkreises Tübingen un-
terstützt gemeinsam mit vielen ehrenamtlich engagierten Bür-
gerinnen und Bürgern die Integration geflüchteter Menschen.
Die Landkreisverwaltung möchte dieses gemeinsame Enga-
gement weiterhin fördern und vertiefen und bietet deshalb 
– in Kooperation mit den Städten und Gemeinden – eine 
Fachvortragsreihe rund um flüchtlingsrelevante Themen an. 
Die Vorträge richten sich sowohl an hauptamtlich als auch 
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ehrenamtlich Aktive, die ihr Wissen gemeinsam ausbauen 
und sich austauschen möchten. Die Veranstaltungen finden 
im Rahmen von Mini-Workshops in einem etwa zweimona-
tigen Turnus in verschiedenen Städten und Gemeinden des 
Landkreises statt. Thema der ersten Veranstaltung ist die 
interkulturelle Kompetenz. Veranstaltungstermin ist Donners-
tag, 21. Februar 2019, von 18.00 bis 19.30 Uhr im Rathaus 
Rottenburg, Marktplatz 18, Kleiner Sitzungssaal (1. Stock).
In diesem Workshop stehen folgende Fragen im Mittelpunkt: 
•	Was ist interkulturelle Kompetenz? 
•	Was bedeutet kulturelle Prägung?
•	Was versteht man unter kulturellem und interkulturellem 
Handeln?

•	Wann handeln wir interkulturell kompetent?
•	Warum ist dieses Thema sowohl für Neueinsteiger in der 
Flüchtlingshilfe als auch für „alte Hasen“ relevant?

Der Workshop wird geleitet von Ulrike Krone, Interkulturelle 
Trainerin beim Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftli-
che Aufgaben. Im Anschluss an den Workshop besteht bei 
einem kleinen Imbiss reichlich Gelegenheit zum Austausch. 
Dieser Workshop ist eine Kooperationsveranstaltung des In-
tegrationsmanagements des Landkreises Tübingen und der 
Stadt Rottenburg am Neckar. Weitere Termine folgen. 
Um Anmeldung bis zum 12. Februar 2019 unter s.steck@
kreis-tuebingen.de wird gebeten. 

Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis Tübingen
Gemeinde Hirrlingen, Januar
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Aus den Kindergärten

Kath. Kindergarten
St. Josef
„Die Fasnet hat begonnen; die schöne Zeit bricht ein…“
So klang es am vergangenen Freitag im Kindergarten St. Jo-
sef. Die Regelgruppen hatten alle Hirrlinger Hästräger in den 
Kindergarten eingeladen, um ihre Masken, das dazugehörige 
Häs sowie weitere Figuren vorzustellen. Für die Kinder war 
es sehr interessant zu sehen, wie aus einem Papa/einer 
Mama ein Fasnetsnarr wurde.
Da gab es Butz, Zuttel, Büttel, Fanfarenzügler und Schloss-
hexe in der einen Gruppe, in der anderen Zigeuner, Original 

Hirrlinger Schlosshexe, Brunnspuier, Tanzgarde und Musik-
verein zu sehen.
Sylvia Weiss zeigte und erklärte den Kindern, wie bei den 
Original Hirrlinger Schloßhexen die Hexenstrohschuhe eigens 
von Hand mühevoll angefertigt werden, die Zigeunergruppe 
aus Frauen und nur einem Mann besteht und diese für die 
Kinder Bonbons dabeihaben. Anhand eines Bildes konnten 
die Kinder erkennen, dass die Maske des Brunnenspuiers 
vom Dorfbrunnen abstammt. Natürlich gehört die blau-weiße 
Tanzgarde mit den Mädels noch dazu. Und jedes Jahr wer-
den die Originalen Hirrlinger Schloßhexen, wie auch dieses 
Jahr, vom Musikverein an den Umzügen lautstark begleitet.
Der Büttel, so wurde den Kindern von Wendy Beuter erklärt, 
läutet die Fasnet ein und läuft an 1. Stelle der Butzenzunft. 
Dies konnten die Kinder selbst vernehmen, als der Büttel 
mit seiner Schell lautstark läutete. Begleitet wird die But-
zenzunft vom Fanfarenzug; hier hörten sie wie eine Fanfare 
klingt. Ebenso erfuhren die Kinder, dass der Hirrlinger Butz 
eine sehr alte Fasnetsfigur ist und dass es männliche und 
weibliche Masken gibt (Butz und Zuttel). Hier wurde eben-
falls das unterschiedliche Häs gezeigt. Eine weitere Figur der 
Butzenzunft ist die Schloßhexe. Ein Unterschied zwischen 
den Hexenfiguren ist, dass bei der Butzenzunft auch Frauen 
unter die Hexenmasken dürfen, bei den Original Hirrlinger 
Schloßhexen ausschließlich Männer.
Nachdem die Kinder noch Masken ausprobieren durften und 
Bonbons bekommen hatten, startete eine große Polonaise 
durchs Haus. Natürlich durfte das Hirrlinger Fasnetslied nicht 
fehlen! Zum Schluss gab es für alle noch eine kleine Stär-
kung und jeder ließ sich einen Berliner schmecken.
An dieser Stelle nochmals ein großes Dankeschön an alle 
Beteiligten von den Original Hirrlinger Schloßhexen (Sylvia 
Weiss, Markus Saile, Bernd Rose, Katrin Bisinger, Rosalie 
Starosta), der Butzenzunft mit Fanfarenzug (Wendy und John 
Beuter, Philipp Rössler, Carmen Selesch, Renate Saile, Katja 
Deutschle) und dem Musikverein (Matthis Biesinger). Vielen 
Dank, dass ihr uns besucht habt!
Den Kindern und uns Erzieherinnen hat es sehr viel Spaß ge-
macht und wir wünschen euch allen eine schöne Fasnetszeit.
Narri Narro!
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
Hirrlingen (H), Dettingen (D),
Frommenhausen (F), Hemmendorf (He)
und Schwalldorf (S)

Wort für die Woche
Gute Gedanken sind das beste Saatgut. (Ernst Ferstl)

Gottesdienste und Veranstaltungen

Lied des Monats Februar:
GL 861 Wo Menschen sich vergessen

Freitag, 8. Februar
17.20 Uhr (H) Rosenkranz
18.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
19.00 Uhr (H) Nachtreffen Gemeindefahrt im GZ

Samstag, 9. Februar
15.00 Uhr (He) Taufe Juna Saile
18.00 Uhr (S) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Sonntag, 10. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis
LI: Jes 6,1-2a.3-8; LII: 1Kor 15,1-11; Ev: Lk 5,1-11
 9.00 Uhr (H,D) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (F,He) Eucharistiefeier
11.15 Uhr (H) ev. Gottesdienst
18.30 Uhr (H) Rosenkranz
Kollekte: für die Kirchengemeinden

Montag, 11. Februar
18.00 Uhr (D) Eucharistiefeier, Opfer: Miteinander teilen
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Dienstag, 12. Februar
 9 und 14 Uhr (D) Krankenkommunion
18.00 Uhr (He) Eucharistiefeier, Opfer: Miteinander teilen
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Mittwoch, 13. Februar
 7.00 Uhr (H) Stille Anbetung
 8.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
14.00 Uhr (S) Krankenkommunion
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Donnerstag, 14. Februar
 7.30 Uhr (D) Eucharistiefeier
17.25 Uhr (S) Rosenkranz
18.00 Uhr (S) Eucharistiefeier, Opfer: Miteinander teilen
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Freitag, 15. Februar
17.20 Uhr (H) Rosenkranz
18.00 Uhr (H) Eucharistiefeier musikalisch mitgestaltet vom 
Kirchenchor (Gedenken an die verstorbenen Mitglieder des 
Kirchenchors), Opfer: Miteinander teilen
anschl. Generalversammlung des Kirchenchores

Samstag, 16. Februar
18.00 Uhr (He) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Sonntag, 17. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis
LI: Jer 17,5-8; LII: 1Kor15,12.16-20; Ev: Lk 6,17.20-26
 9.00 Uhr (S,D) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (F) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (H) Eucharistiefeier 
(Gedenken für Hans Biesinger mit Angeh.)
11.30 Uhr (H) Essen in fröhlicher Runde
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Weitere Mitteilungen

Nachtreffen Gemeindefahrt Mai 2018
Trier und Umgebung
Am Freitag, 08.02.19, um 19.00 Uhr laden wir zu einem 
Nachtreffen unserer Gemeindefahrt 2018 herzlich ein.
Interessierte Gemeindemitglieder sind herzlich dazu eingeladen.

Vorschau

Willkommen in fröhlicher Runde
Herzliche Einladung an alle Senioren zum gemeinsamen Mit-
tagessen, egal welchen Alters, welcher Religion und wel-
chen Geschlechts am Sonntag, 17.02.2019, um 11.30 Uhr im 
Gemeindezentrum in Hirrlingen. Das Gemeindezentrum ist 
ab 11.00 Uhr geöffnet. Damit ich weiß, wie viel Essen wir 
brauchen, lege ich eine Liste im Glockenhaus aus, in die 
sich bitte jeder Teilnehmer eintragen sollte (ich schreibe die 
Liste nicht mehr vor). Sie können sich auch telefonisch bei 
mir unter der Nummer 1745 anmelden.
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Aus der Seelsorgeeinheit Eichenberg:

Vorausschau:
Montag, 18.02.2019, eucharistische Anbetung in Dettingen
19.00 Uhr Eucharistiefeier, anschließend eucharistische An-
betung
Freitag, 22.02.2019, 18.00 Uhr Narrenfeier in Schwalldorf
Freitag, 22.02.2019, 20.00 Uhr Pfarrfasnet im Bürgerhaus
in Hirrlingen - Motto: Die Römer kommen!
Dienstag, 26.02.2019, 14.00 Uhr Seniorenfasnet der Seelsor-
geeinheit im Gemeindesaal in Hemmendorf

Nachdenkliches
Wenn uns Verzweiflung überkommt, liegt das gewöhnlich 
daran, dass wir zu viel in der Vergangenheit und der Zukunft 
denken. (Therese von Lisieux)

Telefon 
Pfarrer Dr. Remigius Orjiukwu 07478 913054
Handy: 0152/102019006
Pfarrer Dr. Andrej Krekshin 07472 951840
Pfarrbüro Hirrlingen Brigitte Deibler: 07478 1235 
Gemeindereferentin Martina Dietrich 07478 2621010
Diakon i.Z. Godehard König: privat 07478 8225

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Hirrlingen
Montag von 17.00 bis 18.30 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 11.00 Uhr
Tel. 07478 1235 Fax 07478 913053
E-Mail: StMartinus.Hirrlingen@drs.de
Homepage: https://stmartinus-hirrlingen.drs.de

Evang. Kirchengemeinde
Bodelshausen - Hemmendorf - Hirrlingen

Pfarramt: Kirchstraße 24, 72411 Bodelshausen 
Tel. 07471 71982, Fax 07471 7756
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 8.00 - 11.30 Uhr 
Pfarrer Jürgen Ebert, Tel. 07471 71982 
Pfarrerin Charlotte Sander, Tel. 07471 984 5729
Homepage: www.kirche-bodelshausen.de

Wochenspruch:
Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunder-
bar ist in seinem Tun an den Menschenkindern.      

Psalm 66, 5

Sonntag, 10. Februar 
10.00 Uhr Gottesdienst in Bodelshausen im Gemeindehaus 
(Ebert)
11.15 Uhr Gottesdienst in Hirrlingen (Ebert)
Das Opfer ist für unsere eigenen Aufgaben bestimmt.
17.00 Uhr Württ. Christusbund – Gemeinschaftsstunde 

Dienstag, 12. Februar 
10.15 - 10.45 Uhr Andacht im Haus an der Lindenstraße
11.00 - 11.30 Uhr Andacht im Seniorenhaus Schäfer

Mittwoch, 13. Februar 
 9.30 - 10.30 Uhr “Bewegt in den Tag”
mit Petra Podes im Gemeindehaus
 9.30 - 11.30 Uhr „Eine-Welt-Verkauf” im ev. Gemeindehaus
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe I
Beginn in der Kirche
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe II
Beginn in der Kirche
20.00 Uhr ökum. Singkreis – Probe im kath. Gemeindehaus

Donnerstag, 14. Februar
 9.30 - 11.00 Uhr Bibelleseprojekt „Auf Gottes Spuren“ 
ev. Gemeindehaus mit Emil und Brigitte Haag
14.30 - 16.00 Uhr Bibelleseprojekt „Auf Gottes Spuren“ 
ev. Gemeindehaus mit Emil und Brigitte Haag
19.30 - 21.00 Uhr Bibelleseprojekt „Auf Gottes Spuren“ 
ev. Gemeindehaus mit Emil und Brigitte Haag

Freitag, 15. Februar 
16.30 - 18.30 Uhr “Eine-Welt-Verkauf” im ev. Gemeindehaus
19.00 Uhr KGR-Sitzung im Gemeindehaus

Vereinsnachrichten

Freiwillige Feuerwehr
Hirrlingen

Rückblick Fasnet 2019
Das Landschaftstreffen der Butzenzunft wurde von uns 
tatkräftig unterstützt. Von Freitag bis Sonntag leisteten 30 
Feuerwehrangehörige über 200 Stunden Dienst und trugen 
damit zum Gelingen der Veranstaltung bei.

Neben unseren eigenen Feuerwehrleuten waren auch 9 Feu-
erwehrangehörige aus Rangendingen mit einem Löschfahr-
zeug im Einsatz. Dazu kamen noch über 20 Angehörige des 
Führungsstabs des Landkreises, der die Veranstaltung im 
Feuerwehrhaus begleitete.
Wir wünschen der Fasnet weiter einen glücklichen Verlauf!

Übung
Am Montag, 11.02.2019, findet eine Übung für die Einsatz-
abteilung statt. Beginn ist um 19:30 Uhr.

Markus Hofelich, Kommandant

Butzenzunft
Hirrlingen
Rückblick und großes Dankeschön zum Landschaftstref-
fen der Fasnetslandschaft Neckar-Alb in Hirrlingen
Ein wunderschönes, großartiges Landschaftstreffen der Fas-
netslandschaft Neckar-Alb bei uns in Hirrlingen liegt hinter uns.
Nach 14 Jahren war die Butzenzunft Hirrlingen wieder Aus-
richter des Landschaftreffens der Fasnetlandschaft Neckar-Alb.
Am Freitagabend war der Showtanzabend, der unter dem 
Motto „Golden Night“ stand, der Startschuss in das närri-
sche Wochenende. Hier bedanken wir uns bei allen teilneh-
menden Showtanzgruppen für ihre tollen Showtanzauftritte 
und unseren Oldies but Goldies für den Revival-Auftritt. Dan-
ke an DJ Wolle, Partyagentur24 für die musikalische Um-
rahmung. Einen herzlichen Dank der Butzenzunft Kiebingen 
für die Bereitschaft zur Übernahme des Wirtschafsdienstes 
an diesem Abend.
Der Samstag stand im Zeichen des Brauchtums. Verschie-
dene Narrenzünfte begeisterten das Publikum mit ihren 
Brauchtumsvorführungen im Schlosshof. Im Anschluss an 
das offizielle Programm verlagerte sich das närrische Treiben 
in die Zelte, Stände und Wirtschaften im Narrendorf, sowie 
in die Halle. Hier kamen alle Narren und Besucher voll auf 
ihre Kosten. Vielen Dank an die 4 Mädels der Gemein-
schaftsschule für das Gestalten des Schildes „Narrendorf“. 
In der Halle heizte die Columbia Live Band dem närrischen 
Publikum ein. Hierfür ein herzliches Dankeschön. Mit seinem 
2. Auftritt an diesem Wochenende sorgte DJ Wolle im gro-
ßen Barzelt auf dem Festplatz für beste Unterhaltung. Wäh-
renddessen war das Massenquartier für unsere Gastzünfte in 
der Schule bereits bezogen. Vielen lieben Dank den Helfern, 
Nachtwachen im Massenquartier, sowie dem Frühstücksteam 
– es war super!
Mit der Narrenmesse begann der Sonntag. Wir danken 
herzlich dem Team um Pfarrer Orjukwu für den fröhlichen 
und närrischen Gottesdienst. Im Anschluss an den Gottes-
dienst fand der Zunftmeisterempfang im Bürgerhaus statt. 
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Hier durften wir unsere Schirmherrin Frau Ministerin Nicole 
Hoffmeister-Kraut sowie Herrn Regierungspräsident Klaus 
Tappeser, unseren Bürgermeister Christoph Wild und weitere 
Ehrengäste begrüßen. Danke an den Musikverein Hirrlingen 
für die musikalische Umrahmung. Anstatt Gastgeschenke 
unterstützen uns die Zünfte mit Spenden an den Förderver-
ein für Krebskranke Kinder e.V. Tübingen.
Um 13.00 Uhr gaben die Böllerschützen des Schützenver-
eins den Startschuss zum großen Umzug.
Vielen Dank für die lautstarke Unterstützung an diesem Wo-
chenende. Danke auch an unsere Täfeleskinder für das Mit-
wirken am Umzug und dem Sportverein Hirrlingen für das 
Kassieren. Tausende Besucher aus nah und fern konnten die 
bunten und historischen Narrenzünfte aus der VSAN und unse-
rer Umgebung bestaunen. Vielen Dank an das Kommentatoren-
team Helmut Saile und Bruno Schöllhorn für die ausführlichen 
Informationen zu den einzelnen Narrenzünften. Das Wetter war 
während des Umzuges ebenso in Fasnetsstimmung. Erst zum 
Ende des Umzuges fing es leicht an zu regnen.
Die Fleckenfasnet in Hirrlingen am Sonntag war wieder fa-
mos. Gegen 17.00 Uhr reisten die Gastzünfte ab.

Nun gilt es allen danke zu sagen, die uns an diesem Wo-
chenende in irgendeiner Weise unterstützten und zum Gelin-
gen dieses großartigen Landschaftstreffens beigetragen haben.
Besonders bedanken möchten wir uns bei Herrn Bürger-
meister Christoph Wild und der Gemeindeverwaltung mit 
Bauhof, Rektorin Ariane David-Pfemeter, dem Kollegium der 
Schule, unserem Hausmeister, den Reinigungskräften, Micha-
el Hurm, DJ Wolle, Feuerwehr, DRK, THW, der Polizei und 
allen Vereinen und Privatpersonen für die Verpflegung sowie 
allen teilnehmenden Zünften für ein buntes und friedliches 
Narrenfest.
Herzlichen Dank an unsere Hauptsponsoren, dem Musikver-
ein Hirrlingen, sowie allen Mitgliedern der Heimatzunft und 
dem erweiterten Zunftrat.
Auf das tolle Wochenende nochmals ein 3-kräftiges Narri-
Narro, Narri-Narro, Narri-Narro!
Die Vorstandschaft der Butzenzunft Hirrlingen wünscht Euch 
allen eine glückselige Fasnet 2019.

Die Vorstandschaft

Showtanzabend in Dettingen
Morgen, am Freitag, 8.02.2019 nimmt unsere Showtanz-
gruppe beim Showtanzabend in Dettingen teil. Fahrt mit 
Privat-PKW.

Landschaftstreffen der Landschaft Oberschwaben-Allgäu 
in Wangen
Am kommenden Samstag und Sonntag nehmen wir am 
Landschaftstreffen der Landschaft Oberschwaben-Allgäu in-
nerhalb der VSAN in Wangen teil. Abfahrt am Samstag ist 
um 14.30 Uhr. Übernachtung im Massenquartier.
Für alle, die am Sonntag nachreisen, fährt der Bus um 9.00 Uhr.
Der große Narrensprung beginnt um 13.30 Uhr. Wir haben 
die Umzugsposition 12.
Wir freuen uns auf ein schönes Narrentreffen bei unseren 
Freunden der Wangemer Narrenzunft Kuhschelle weiß-rot e.V.

Eure Stephanie Biesinger, Schriftführerin

Interessengemeinschaft
Vogelschutz Hirrlingen e.V.
Einladung zur 59. Generalversammlung 
Liebe Mitglieder der Interessengemeinschaft Vogelschutz,
unsere diesjährige ordentliche 59. Mitgliederversammlung fin-
det am 8. März 2019 um 20.00 Uhr im Gasthaus "Löwen" 
statt.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen: 
1. Begrüßung und Bericht des Vorstands
2. Bericht des Statistikers

3. Bericht des Kassiers
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen
8. Verschiedenes 

Weitere Anträge bitten wir, spätestens acht Tage vor der 
Generalversammlung schriftlich beim Vorstand Josef Bartel 
einzureichen. Der Vorstand

Original Hirrlinger
Schlosshexen e.V.
Fünftes Fasnetswochenende

Samstag, 9.02.19 – Hexenball NZ Aichhalden
Abfahrt: 17:45 Uhr an der Eichenberghalle

Sonntag, 10.02.19 – Umzug Bremsdorfer NZ Dörlinbach
Abfahrt: 09:30 Uhr an der Eichenberghalle

Sportverein 1930
Hirrlingen e.V.
Abt. Jugendfußball

F-Jugend
Sensationeller 2. Platz beim Pulvermüller-Cup in Rottenburg
Die F-Junioren haben vergangenen Samstag das beste Er-
gebnis der Hallensaison eingefahren. Beim Pulvermüller-Cup 
in Rottenburg kamen die Jungs immer besser ins Spiel. 
Nachdem das erste Spiel mit Dusel und einem Eigentor der 
Gegner gewonnen wurde, steigerte sich die Mannschaft von 
Spiel zu Spiel und konnte die Vorrunde auf dem 2. Platz 
abschließen, punktgleich mit Platz 1. Dank einer geschlosse-
nen Mannschaftsleistung, eines konsequenten Abwehrverhal-
ten und einigen schönen Kombinationen erreichten sie dann 
sogar das Finale.
Besonders erwähnenswert ist, dass bis dahin kein Gegen-
treffer kassiert wurde. Im Finale mussten sich die Jungs 
dann in einem intensiven Spiel gegen einen sehr starken 
Gegner aus Nehren geschlagen geben.
Klasse Leistung, Jungs! Bravo!

Hier die Ergebnisse:
HSV- TSV Altingen 1:0
HSV- SV Wurmlingen II  5:0
HSV- SV Wendelsheim  0:0
Viertelfinale: HSV- SV Wurmlingen I  2:0
Halbfinale: HSV- TSV Altingen  1:0
Finale: HSV- SV Nehren  0:2

Es spielten: Jonas Horn (Tor), Matteo Ulmer (1 Tor), Max 
Bisinger (2), Pascal Schäfer (1), Robin Hartmann (3), Ayan 
Schiau, Benjamin Büttner, Félix Gengler (1)
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Theatergemeinschaft
Hirrlingen e.V.
Sa., 9.02.2019 Theater in Gomaringen
Die Teilnehmer wissen bzgl. Abfahrtszeit Bescheid.

So., 10.02.2019 Umzug Dettingen
Treffpunkt im Schlosshof um 12.00 Uhr

Mo., 11.02.2019 Halle Kostümfundus für Fasnet
Wer noch Kostümteile für sein Fasnet-„My Fair Lady“-Kos-
tüm benötigt kann sich ab 19.00 Uhr in der Halle einfinden.

Mo., 18.02.2019 ASS
im Heisle ab 20.00 Uhr

Di., 19.02.2019 Basteln Runde 3
ab 19.00 Uhr in der Alexanderstraße

So., 23.02.2019 Umzug Schwalldorf
Beginn 14.00 Uhr

Do., 28.02.2019 Schmotziga/Ausalega Dauschdeg
Treffpunkt: 8.30 Uhr im Heisle

Sa., 02.03.2019 Heisleball
ab 19.00 Uhr (Aus diesem Grund wird es im März keinen 
Stammtisch geben.)

Sonstiges

Sängerbund Rangendingen 1843 e.V.
Mittwoch:
Bambini 16.45 - 17.30 Uhr
SchülerChor 3 17.30 - 18.15 Uhr
JugendChor 18.15 - 19.00 Uhr
Voice mr’s 19.00 - 20.00 Uhr
GChor 20.00 Uhr

Proben SchülerChor 1 + 2: 
donnerstags 14.45 - 15.45 Uhr

Generalversammlung
Am Samstag, 9.2.2019, findet ab 20.00 Uhr die turnusgemä-
ße Generalversammlung statt. 

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1. Begrüßung/Bekanntgabe Versammlungsleiter
2. Totengedenken
3. Jahresberichte:

a) 1. Vorsitzender
b) Kassiererin
c) Entlastung der Kassiererin
d) Schriftführerin
e) Jugendleiterin
f)  Dirigent

4. Grußworte
5. Entlastung der Vorstandschaft

- Pause -
6. Probenregister und Ausgabe der Sängergläser
7. Sonstiges: Vorschau Termine 2019

Wortmeldungen und Schlusswort/DSGVO/Anträge

Fasnet beim Sängerbund
Am Rosenmontag, 4. März 2019, findet ab 20.00 Uhr unser 
Fasnetsball mit den Amoradas und Programmpunkten statt, 
zu dem wir öffentlich ins Mehrgenerationenhaus einladen. 
Das Motto lautet: „Kunterbunt beim Sängerbund“. Es gibt 
Bauernbratwürste, Saiten mit Weckle und Schmalzbrot. 

Chorverbandsfilm
Der Chorverbandsfilm ist fertig und kann käuflich erworben 
werden. Die DVD kostet 12 Euro. Wer Interesse hat, möge 
sich bitte in der Probe melden.

Vorschau/kommende Auftritte und Termine:
14.4.2019 Auftritt Konzert in Mühlheim (GCH)
  4.5.2019 Auftritt JCH in Lautlingen
25.5.2019 Frühjahrskonzert

Forum Bodelshausen
Aus der Reihe „Beflügelt - Klavier und mehr im Forum“:
Klassik-Comedy mit Anne Folger
Die Pianistin Anne Folger präsentiert am Samstag, 16.2.2019, 
um 20:00 Uhr ihr Klassik-Comedy Programm „Selbstläu-
fer“ im Forum. Freuen Sie sich auf Situationskomik, Witz, 
Charme und Groove. Das Programm verspricht eine unter-
haltsame Fusion zwischen Klassik und Comedy. Anne Folger 
nimmt die Helden der Klassik mit in ihre eigene Welt und 
vereint klassische Hochkultur mit scharfzüngiger Kleinkunst. 
Karten gibt es in der Bücherei im Forum (Tel. 07471 708274) 
und im Laden am Burghof (Am Burghof 13, Bodelshausen).
VVK: 13,00 €, AK: 15,00 €, Schüler/Studenten: 8,00 €

Englishspeaking Circle Starzach
and Landkreise Freudenstadt, Rottweil
Tübingen and Zollernalb 
will meet once in February 2019

Saturday, 16.2.2019
12.00 hrs Hotel Johanniterbad
Johannsergasse 12, 78628 Rottweil

Guests - native English speakers as well as anyone with a 
reasonable level of spoken English - are very welcome.
www.englishspeaking-circle.de
Contact Person: Roland Mey, Tel. 07431 933353

Tageselternverein
Familiäre Kinderbetreuung im Landkreis Tübingen e.V.

Informationsveranstaltung zur Kindertagespflege 
Werden Sie Tagesmutter/-vater oder Kinderfrau/Kinderbe-
treuer!
Sie betreuen Kinder im kleinen familiären Rahmen. Sie beglei-
ten und fördern Kinder auf ihrem Weg ins Leben. Sie sind 
für Kinder eine wichtige Bezugs- und Bindungsperson. Sie 
bieten Eltern eine individuelle Betreuungsform. Sie erhalten 
vom Tageselternverein fachliche Begleitung und Qualifizierung.
Für alle noch offenen Fragen zu rechtlichen und finanziel-
len Aspekten dieser spannenden und abwechslungsreichen 
Tätigkeit stehen wir Ihnen bei unserer nächsten Informati-
onsveranstaltung zur Verfügung am Donnerstag, 14.2., um 
19.30 Uhr im Jugend- und Familienberatungszentrum Rot-
tenburg, Weggentalstr. 12/1 

Weitere Informationen:
Tel. 07071 68770-11 oder www.tageselternverein.de

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Tagung für Eltern, Großeltern und Pädagogen
am Freitag, 15. Februar 2019, 19.30 Uhr in Villingendorf
Grund-, Haupt- und Werkrealschule
Referentin: Janine Dietrich, Medienreferentin
Sie spricht zum Thema „Die Medienwelt Jugendlicher und 
Kinder“.
Immer früher kommen Kinder mit digitalen Medien in Berüh-
rung. Die Familie ist dabei zumeist der erste Ort an dem die 
Weichen für die Mediennutzung gestellt werden. Wir laden 
ein zu einer Entdeckungsreise in kindliche und jugendliche 
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Medienwelten und geben Ihnen wertvolle Tipps, wie Sie 
Ihre Kinder im Umgang mit Medien begleiten und fördern 
können. Dabei beantworten wir wichtige Fragen: Wie viel 
Fernsehen darf sein? Wann ist ein Kind reif für Computer 
und Internet? Sind Smartphones schon im Grundschulalter 
ok? Welche Medien gehören überhaupt ins Kinderzimmer - 
und welche nicht? Welche digitalen Medien sind besonders 
bei Jugendlichen beliebt und warum? Der Abend gibt Orien-
tierung für die Medienerziehung und zeigt wie Sie mit dem 
Thema „Medien in der Familie“ umgehen können. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten (Eltern, Großeltern, 
Pädagogen …).
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten!

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Damit es nicht mehr bitter schmeckt

4 Zubereitungstipps zu Grünem Tee
Geht‘s Ihnen nicht auch manchmal so, sie brühen sich einen grü-
nen Tee auf und dann schmeckt er ganz bitter? Kein Problem, 
sagt Teamaster Björn Deinert. Hier einige Tipps!
Ob ein Grüntee bitter oder äußerst schmackhaft ist, kann man 
durch verschiedene Faktoren beeinlussen. Die richtige Zube-
reitung macht‘s. Dabei ist die Auswahl der Teeblätter genauso 
entscheidend wie die Dosierung und die Temperierung des Tee-
wassers.

1) Die richtige Teesorte für besten Grüntee-Geschmack
Wenn Grüntee bitter schmeckt, liegt das an den Gerbstofen, die 
man auch unter dem Namen Tanine kennt. Je trockener und hei-
ßer die Wachstumsbedingungen sind, unter denen die Teeblätter 
an der Planze heranwachsen, desto mehr Tanine bilden sich. Die-
se Stofe haben durchaus eine gesundheitsfördernde Wirkung, in 
zu hohen Mengen stören sie den feinen Geschmack von Grüntee. 
Billige Grüntees bestehen oft aus alten Teeblättern oder Blättern 
minderer Qualität. Das schmeckt man. Empfohlene Grüntee-
Sorten: Sencha oder Lung Ching

2) Sorgfältige Dosierung von Grüntee
Jeder Tee ist anders. Deshalb ist es schwierig, pauschal eine Aus-
sage über die Dosierung von Grüntees zu trefen. Als Faustregel 
gilt: etwa ein Teelöfel pro 250 ml Teewasser. Am besten fragen 
Sie Ihren Teefachmann nach der besten Dosierung ihres Lieb-
lingstees. Anhand dessen Angaben können Sie ganz nach Ihrem 
Geschmack ein wenig experimentieren.

3) Richtige Temperatur für Grüntee
Das Fundament für einen gelungenen Grüntee ist die Temperatur 
des Wassers. Denn dieses muss abkühlen, um zu vermeiden, dass 
die im Tee enthaltenen Katechine (sekundäre Planzenstofe) zu 
stark gelöst werden. Sinkt die Temperatur, werden die Katechine 
immer weniger freigesetzt. Andererseits werden mögliche Keime, 
die sich eventuell auf den Teeblättern beinden, bei einer Wasser-
temperatur unter 70 °C nicht abgetötet. Die Krux dabei ist, dass 
die richtige Temperatur bei jedem Grüntee individuell ist, des-
halb sollte man etwas mit der Temperatur experimentieren oder 
den Fachverkäufer fragen. Grundregel: Grüntee – egal ob aus 
Japan oder China – verträgt keine zu hohe Temperatur beim Auf-
guss. Um ihn zu genießen, verwenden Sie Wasser, das – je nach 
Sorte - zwischen 70 °C und 85 °C heiß ist. Das geht am einfachsten 
mit einem Wasserkocher, bei dem man die Temperatur einstellen 
kann. Dieser heizt dann nur bis zur entsprechenden Gradzahl und 
Sie können Ihren Grüntee schnell und einfach richtig aufgießen. 

Wer sich keinen speziellen Wasserkocher kaufen mag, lässt das 
Wasser nach dem Kochen einfach ein paar Minuten ofen stehen 
und misst – im Idealfall – vor dem Aufguss mit einem Thermome-
ter nach.
Wenn man jetzt noch beachtet, dass grüner Tee es nicht mag, 
in Metallkannen oder Edelstahlsieben aufgegossen zu werden, 
kann man eigentlich kaum noch etwas falsch machen. Wer Zeit 
hat, gießt den Tee direkt in der Kanne auf.

4) Achtung bei der Ziehzeit!
Der zweite Fakt, der Grüntee bitter werden lässt, ist die Ziehzeit. 
Die meisten Grüntees schmecken nach etwa einer bis zweiein-
halb Minuten Ziehzeit. Diese variiert je nach Sorte (Gyokuros 
kürzer, Senchas länger). Wie hoch genau die richtige Temperatur 
und wie lange die richtige Ziehzeit ist, weiß der Teefachhändler. 
Als Faustregel gilt jedoch: Die meisten Senchas schmecken 
zwischen 70° und 75° Grad Celsius, chinesische Tees (reine Grüne 
und Jasmintees) vertragen höhere Temperaturen bis 85 °Celsius 
als japanische Grüntees.
Ab sofort wird ein Grüntee niemals mehr bitter, außer man will 
das genau so.
Experte: Björn Deinert, Teamaster aus Baiersbronn
Quelle: Kafee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Gedichte von unserer Leserin Christa Maria 

Beisswenger aus Leinfelden-Echterdingen:

„Galanthus (Schneeglöckchen)“
Beharrlich durch die kalte Schicht
des Bodens treibt‘s ans Tageslicht;
zeigt furchtlos sich; trotzt Schnee und Eis;
krönt seinen Stängel blütenweiß.
Für ein paar Tage blieb‘s versteckt,
von reichlich Neuschnee zugedeckt,
bis es belebt, sich streckt und reckt;
des Wetters Launen gut erträgt.
Schneeglöckchen mit zart-grünem Schaft,
anmutig, fein und voller Kraft,
im kalten Nordwind fröhlich schwingt;
ein Frühlingssehnen mit sich bringt!
Auch wenn man weiter Winter schreibt,
das Schneeglöckchen - erblüht - verbleibt.

„Der kurze Wintertag“
Zögerlich weckt den Tag das Licht.
Die Nacht weicht zäh, eh‘ sie zerbricht.
Helligkeit, die um Fassung ringt;
angestrengt tristes Grau durchdringt.
Heute, dem Tag, bleibt wenig Zeit.
Früh steht die Dämmerung bereit.
Die Nacht bricht an, ihn jäh verschlingt.
Klaglos der Tag in ihr versinkt.
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